Nur Ausdauer macht es möglich!

Auch der neueste Roman Warum so traurig von Alexa Hennig von Lange befasst sich, wie auch schon die vorherigen Romane Relax , Ich habe einfach Glück oder auch Erste Liebe, mit der mittlerweile 30 jährigen Protagonistin Elisabeth oder auch einfach Lizzy genannt.

Der 124-seitige Roman erzählt von einer dreitägigen Lissabon Reise, die Lizzy zusammen mit ihrem Ehemann Philip antritt, in der Hoffnung ihrer eigentlich schon längst gefallenen Beziehung einen Aufschwung zu geben. Doch genau diese drei Tage untermauern das Schicksal dieser jungen Frau. 

Mag der Roman auch nicht spannend geschrieben sein, die einzelnen Geschichten, die dahinter stecken, regen den Leser, wenn er es denn schafft den Roman bis zur letzten Seite zu lesen, noch Tage später an, darüber nachzudenken, wenn man sich nur wirklich mit den einzelnen, nennen wir es Geschichten, auseinandersetzt.


Wie schafft Lizzy es nur darüber hinwegzusehen, dass ihr Ehemann sie körperlich missbraucht, zu sexuellen Handlungen zwingt, die sie mit Schmerzen über sich ergehen lässt. 
Wie erträgt sie die Kälte die zwischen den beiden herrscht, das Machtergreifende Handeln Philips. Wie erträgt sie sich selbst, mit der wachsenden Angst, aufgrund des jahrelangen Drogenkonsums in ihrer Vergangenheit, ihr Gedächtnis zu verlieren.
Themen, die nicht nur die Rezensentin hätten interessieren können, sondern auch eine Menge anderer Leser, die jedoch durch den Stil von Alexa Hennig von Lange schon bald die Lust am Lesen verlieren, falls sie es doch über die zehnte Seite hinausschaffen.

Eine eigentlich spannende Geschichte, die von der Autorin jedoch nicht als solche rübergebracht wird, entgeht jedem Leser, der nicht gewillt ist, sich mit viel Zeitaufwand das eigentlich interessante herauszuarbeiten.

So ist dieser, wie Hennig ihn nennt, Roman, mit einem stolzen Preis von 14,95 EUR nicht weiterzuempfehlen, wenn man nicht die Ausdauer und Bereitschaft besitzt sich wirklich mit diesem Schicksal der jungen Elisabeth auseinanderzusetzen, denn um dieses Buch wirklich genießen zu können, braucht es Arbeit und jede Menge Zeit!  

